Besondere Bestimmungen Tiroler Meisterschaft Vielseitigkeit 2009
Allgemeine Klasse:

Die Tiroler Landesmeisterschaft in der Vielseitigkeit (Allgemeine Klasse)  wird in den Klassen A und L ausgetragen und durch eine Koeffizientenrechnung ausgeglichen. Ein Reiter (eine Reiterin) kann sich sowohl in der Klasse A als auch in der Klasse L um den Titel des Tiroler Meisters bewerben. Um eine annähernde Gleichstellung im Endergebnis von A und L herzustellen, wird das Ergebnis des L-Reiters durch den Koeffizienten 1,3 dividiert. Bei Punktegleichheit siegt der Reiter (die Reiterin) der höheren Klasse. Die jeweiligen Bewerbe werden nur ab mindestens 3 Startern ausgetragen.

Beispiel:

Reiter Klasse A: Ergebnis 50 Punkte

Reiter Klasse L: Ergebnis 60 Punkte

Umrechnung Klasse L: 60 : 1,3 = 46,1 Punkte

Tiroler Meister wäre der L-Reiter.
Jugend und Junioren:

Die Austragung der Tiroler Meisterschaft erfolgt in der Klasse A-leicht, jedoch nur ab mindestens 3 Startern pro Klasse. Bei weniger als 3 Startern werden die Klassen Jugend und Junioren zusammengelegt, sollten auch dann keine 3 Reiter an den Start gehen, erfolgt keine Austragung der Meisterschaft in diesen Klassen.

Ponys:

Analog zu den Warmblütern wird die Tiroler Meisterschaft in der Vielseitigkeit in Pony-Vielseitigkeitsprüfungen der Klassen A und L ausgetragen. Berechnung siehe oben.

Noriker und Haflinger:
Analog zu den Warmblütern wird die Tiroler Meisterschaft in der Vielseitigkeit bei den Norikern, Haflingern und Ponys in einem Rechenbewerb der Klasse A und L ausgetragen. Berechnungsmodus siehe Besondere Bestimmungen für Vielseitigkeit Noriker und Haflinger.
